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Sehr geehrter Herr Präsident!  

Ich beantworte die an mich gerichtete schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 17/J des 

Abgeordneten Mario Lindner, Genossinnen und Genossen, betreffend Flächendeckende 

Versorgung mit Kinderärzt*innen wie folgt: 

Vorweg wird darauf hingewiesen, dass sich die Fragen 1 bis 3 auf Aussagen zur 

Versorgungsdichte beziehen. Es sind daher Stellen betroffen, bei denen Verträge mit allen 

drei Krankenversicherungsträgern bestehen. Diese werden von der Österreichischen 

Gesundheitskasse (ÖGK) für alle Krankenversicherungsträger in Abstimmung mit der 

Österreichischen Ärztekammer bzw. der jeweiligen Landesärztekammer vergeben. 

Die Ausführungen und Auswertungen der ÖGK gelten daher auch für die 

Sozialversicherungsanstalt der Selbständigen (SVS) und die Versicherungsanstalt öffentlich 

Bediensteter, Eisenbahnen und Bergbau (BVAEB). 

Allgemein ist anzumerken, dass es im vertragsärztlichen Bereich noch weitere 

Entwicklungen gibt, die nur bedingt in den Planstellenzahlen abgebildet sind, aber zu einer 

Zunahme der Versorgungswirksamkeit führen. In diesem Zusammenhang kann die 

zunehmende Zahl an Gruppenpraxen und Primärversorgungseinheiten (PVE) sowie die 

zunehmende Zahl an freiberuflichen und angestellten Ärzten bzw. Ärztinnen in 

Vertragsordinationen genannt werden. Bei der Entwicklung der Planstellen muss außerdem 

berücksichtigt werden, dass es mit den Ärzten bzw. Ärztinnen in sozialversicherungseigenen 
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Einrichtungen, Vertragsinstituten und Spitalsambulanzen auch weitere 

Leistungserbringer:innen im ambulanten Bereich gibt. Die Versorgungswirksamkeit dieser 

Leistungserbringer:innen ist nicht durch die Planstellen abgebildet. Zudem hat die 

Entwicklung von kassenärztlichen Planstellen nur bedingt Aussagekraft über die 

Veränderung der Versorgung, da die Versorgungswirksamkeit der Vertragsärzte bzw. 

Vertragsärztinnen zunimmt. Im Jahr 2023 hatten beispielsweise Versicherte der ÖGK um 

13 % mehr e-card-Gesamtkonsultationen bei Vertragsärzten bzw. Vertragsärztinnen (ohne 

Zahnärzte bzw. Zahnärztinnen/Kieferorthopädie) als im Jahr 2017. 

Frage 1:  Wie viele Vertragsarzt-Stellen für Kinder- und Jugendheilkunde im 

niedergelassenen Bereich gibt es in Österreich 2024, verglichen zum Jahr 2014? Bitte um 

Aufschlüsselung österreichweit, nach Bundesland, nach Versorgungsregion, nach Bezirk. 

Die konkreten Zahlen können den Beilagen 1a und 1b entnommen werden. 

Zu Wien wird angemerkt, dass die Stellenplansystematik 2021 völlig neu geregelt wurde. 

Ein aussagekräftiger Vergleich der Planstellen zum Jahr 2014 ist aus diesem Grund nicht 

möglich. 

Frage 2:  Wie viele vakante Vertragsarzt-Stellen für Kinder- und Jugendheilkunde gibt es 

aktuell in Österreich? Bitte um Aufschlüsselung österreichweit, nach Bundesland, nach 

Versorgungsregion, nach Bezirk. 

Die Anzahl der aktuell vakanten Vertragsarzt- bzw. Vertragsärztinnen-Stellen für Kinder- 

und Jugendheilkunde kann der Beilage 2 entnommen werden. 

Anzumerken ist, dass unbesetzte Planstellen jene Planstellen sind, die länger als drei 

Monate ausgeschrieben und unbesetzt sind oder deren Ausschreibung pausiert wurde. 

Frage 3:  Wie viele Vertragsarzt-Stellen für Kinder- und Jugendheilkunde waren im Jahr 2023 

für mehr als drei Monate unbesetzt? Bitte um Aufschlüsselung österreichweit, nach 

Bundesland, nach Versorgungsregion, nach Bezirk. 

Die Zahlen können der nachstehenden Tabelle entnommen werden. Anzumerken ist auch 

hier, dass unbesetzte Planstellen jene Planstellen sind, die länger als drei Monate 

ausgeschrieben und unbesetzt sind oder deren Ausschreibung pausiert wurde. 

2 von 12 28/AB XXVIII. GP - Anfragebeantwortung

www.parlament.gv.at



 

 

3 von 12 

 

Frage 4:  Wie viele Wahlärzt*innen für Kinder- und Jugendheilkunde im niedergelassenen 

Bereich gibt es in Österreich 2024, verglichen zum Jahr 2014? Bitte um Aufschlüsselung 

österreichweit, nach Bundesland, nach Versorgungsregion, nach Bezirk. 

Den nachfolgenden beiden Tabellen sind die Auswertungen zu den Zahlen der Kinder- und 

Jugendheilkunde für die Jahre 2014 und 2023 zu entnehmen. 

Die Daten stammen von der Österreichischen Ärztekammer und beinhalten jeweils für die 

Jahre 2014 und 2023 eine österreichweite Aufschlüsselung der Anzahl der Fachärzt:innen 

für Kinder- und Jugendheilkunde im niedergelassenen Bereich ohne Kassenvertrag nach 

Bundesland und Bezirk. 

Anzumerken ist, dass auch Gruppenpraxen inkludiert sind und dass aufgrund der 

Gliederung nach Bezirken Zweitordinationen nur dann gezählt wurden, wenn sie sich in 

einem anderen Bezirk als die Hauptordination befinden. Ein tätiger Arzt bzw. eine tätige 

Ärztin werden dementsprechend jeweils nur einmal pro Bezirk gezählt. 

Weiters ist anzumerken, dass die bloße Anzahl der Wahlärzte bzw. Wahlärztinnen keine 

aussagekräftigen Rückschlüsse auf die tatsächliche Versorgungswirksamkeit im Vergleich zu 

den Vertragsärzten bzw. Vertragsärztinnen zulässt. Viele Wahlärzte bzw. Wahlärztinnen 

üben ihre Tätigkeit teilweise nur nebenberuflich aus und haben oft lediglich für wenige 

Stunden pro Woche eine Ordination geöffnet. 
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Anzahl der niedergelassenen Wahlfachärzt:innen im Bereich Kinder- und Jugendheilkunde 

in Österreich zum 01.08.2014: 

Bundesland Bezirk Bezirk – Name  Anzahl Ärzt:innen 

B gesamt   11 

B 101 Eisenstadt (Stadt) 2 

B 103 Eisenstadt-Umgebung 1 

B 104 Güssing 2 

B 106 Mattersburg 2 

B 107 Neusiedl am See 1 

B 108 Oberpullendorf 1 

B 109 Oberwart 2 

K gesamt   22 

K 201 Klagenfurt (Stadt) 8 

K 202 Villach (Stadt) 5 

K 203 Hermagor 1 

K 204 Klagenfurt Land 3 

K 206 Spittal an der Drau 3 

K 207 Villach Land 1 

K 208 Völkermarkt 1 

NÖ gesamt   87 

NÖ 301 Krems an der Donau (Stadt) 4 

NÖ 302 Sankt Pölten (Stadt) 5 

NÖ 303 Waidhofen an der Ybbs (Stadt) 1 

NÖ 304 Wiener Neustadt (Stadt) 4 

NÖ 305 Amstetten 4 

NÖ 306 Baden 6 

NÖ 307 Bruck an der Leitha 1 

NÖ 308 Gänserndorf 3 

NÖ 310 Hollabrunn 2 

NÖ 311 Horn 3 

NÖ 312 Korneuburg 5 

NÖ 313 Krems (Land) 3 

NÖ 314 Lilienfeld 2 

NÖ 315 Melk 4 

NÖ 316 Mistelbach 5 

NÖ 317 Mödling 12 

NÖ 318 Neunkirchen 3 

NÖ 319 Sankt Pölten (Land) 5 

NÖ 321 Tulln 3 

NÖ 323 Wiener Neustadt (Land) 1 

NÖ 324 Wien Umgebung 6 

NÖ 325 Zwettl 5 
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OÖ gesamt   32 

OÖ 401 Linz (Stadt) 11 

OÖ 402 Steyr (Stadt) 1 

OÖ 403 Wels (Stadt) 3 

OÖ 406 Freistadt 1 

OÖ 407 Gmunden 1 

OÖ 408 Grieskirchen 1 

OÖ 409 Kirchdorf an der Krems 1 

OÖ 410 Linz-Land 2 

OÖ 413 Rohrbach 1 

OÖ 414 Schärding 1 

OÖ 415 Steyr-Land 2 

OÖ 416 Urfahr-Umgebung 1 

OÖ 417 Vöcklabruck 3 

OÖ 418 Wels-Land 3 

S gesamt   6 

S 501 Salzburg (Stadt) 5 

S 503 Salzburg-Umgebung 1 

ST gesamt   31 

ST 601 Graz (Stadt) 13 

ST 603 Deutschlandsberg 1 

ST 606 Graz-Umgebung 8 

ST 610 Leibnitz 1 

ST 611 Leoben 2 

ST 612 Liezen 1 

ST 614 Murau 2 

ST 617 Weiz 1 

ST 622 Hartberg-Fürstenfeld 1 

ST 623 Südoststeiermark 1 

T gesamt   15 

T 701 Innsbruck-Stadt 4 

T 702 Imst 1 

T 703 Innsbruck-Land 3 

T 704 Kitzbühel 1 

T 706 Landeck 2 

T 707 Lienz 2 

T 708 Reutte 1 

T 709 Schwaz 1 

V gesamt   8 

V 801 Bludenz 1 

V 802 Bregenz 3 

V 803 Dornbirn 2 

V 804 Feldkirch 2 
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W gesamt   89 

W 901 Wien 1., Innere Stadt 3 

W 902 Wien 2., Leopoldstadt 5 

W 903 Wien 3., Landstraße 6 

W 904 Wien 4., Wieden 6 

W 905 Wien 5., Margareten 1 

W 906 Wien 6., Mariahilf 1 

W 907 Wien 7., Neubau 3 

W 908 Wien 8., Josefstadt 8 

W 909 Wien 9., Alsergrund 13 

W 910 Wien 10., Favoriten 1 

W 912 Wien 12., Meidling 3 

W 913 Wien 13., Hietzing 6 

W 914 Wien 14., Penzing 4 

W 916 Wien 16., Ottakring 4 

W 917 Wien 17., Hernals 3 

W 918 Wien 18., Währing 4 

W 919 Wien 19., Döbling 9 

W 921 Wien 21., Floridsdorf 2 

W 922 Wien 22., Donaustadt 3 

W 923 Wien 23., Liesing 4 

Ö gesamt  301 

 

Anzahl der niedergelassenen Wahlfachärzt:innen im Bereich Kinder- und Jugendheilkunde 

in Österreich zum 31.07.2024: 

Bundesland Bezirk Bezirk – Name 
Anzahl 

Ärzt:innen 

B gesamt    11 

B 101 Eisenstadt (Stadt) 3 

B 103 Eisenstadt-Umgebung 1 

B 104 Güssing 1 

B 105 Jennersdorf 1 

B 107 Neusiedl am See 1 

B 109 Oberwart 4 

K gesamt   27 

K 201 Klagenfurt (Stadt) 10 

K 202 Villach (Stadt) 4 

K 204 Klagenfurt Land 2 

K 205 Sankt Veit an der Glan 3 

K 206 Spittal an der Drau 2 

K 207 Villach Land 2 

K 208 Völkermarkt 1 

K 209 Wolfsberg 1 

K 210 Feldkirchen 2 
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NÖ gesamt   105 

NÖ 301 Krems an der Donau (Stadt) 6 

NÖ 302 Sankt Pölten (Stadt) 5 

NÖ 304 Wiener Neustadt (Stadt) 8 

NÖ 305 Amstetten 3 

NÖ 306 Baden 7 

NÖ 307 Bruck an der Leitha 1 

NÖ 308 Gänserndorf 5 

NÖ 310 Hollabrunn 2 

NÖ 312 Korneuburg 6 

NÖ 313 Krems (Land) 4 

NÖ 315 Melk 4 

NÖ 316 Mistelbach 5 

NÖ 317 Mödling 15 

NÖ 318 Neunkirchen 6 

NÖ 319 Sankt Pölten (Land) 10 

NÖ 321 Tulln 13 

NÖ 323 Wiener Neustadt (Land) 1 

NÖ 325 Zwettl 4 

OÖ gesamt   47 

OÖ 401 Stadt Linz 8 

OÖ 402 Stadt Steyr 4 

OÖ 403 Stadt Wels  7 

OÖ 404 Braunau 2 

OÖ 407 Gmunden 4 

OÖ 408 Grieskirchen 3 

OÖ 410 Linz-Land 4 

OÖ 411 Perg 1 

OÖ 412 Ried 1 

OÖ 413 Rohrbach 2 

OÖ 414 Schärding 1 

OÖ 416 Urfahr-Umgebung 5 

OÖ 417 Vöcklabruck 2 

OÖ 418 Wels-Land 3 

S gesamt   13 

S 501 Salzburg (Stadt) 7 

S 502 Hallein 1 

S 504 Sankt Johann im Pongau 3 

S 506 Zell am See 2 

ST gesamt   31 

ST 601 Graz (Stadt) 20 

ST 606 Graz-Umgebung 6 

ST 611 Leoben 1 

ST 614 Murau 1 

ST 617 Weiz 1 

ST 621 Bruck-Mürzzuschlag 2 
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T gesamt   22 

T 701 Innsbruck-Stadt 5 

T 703 Innsbruck-Land 4 

T 704 Kitzbühel 1 

T 705 Kufstein 3 

T 706 Landeck 2 

T 707 Lienz 4 

T 708 Reutte 1 

T 709 Schwaz 2 

V gesamt   10 

V 801 Bludenz 1 

V 802 Bregenz 4 

V 803 Dornbirn 2 

V 804 Feldkirch 3 

W gesamt   193 

W 901 Wien 1., Innere Stadt 8 

W 902 Wien 2., Leopoldstadt 10 

W 903 Wien 3., Landstraße 6 

W 904 Wien 4., Wieden 5 

W 905 Wien 5., Margareten 5 

W 906 Wien 6., Mariahilf 5 

W 907 Wien 7., Neubau 11 

W 908 Wien 8., Josefstadt 11 

W 909 Wien 9., Alsergrund 18 

W 910 Wien 10., Favoriten 3 

W 911 Wien 11., Simmering 1 

W 912 Wien 12., Meidling 3 

W 913 Wien 13., Hietzing 20 

W 914 Wien 14., Penzing 6 

W 915 Wien 15., Rudolfsheim-Fünfhaus 1 

W 916 Wien 16., Ottakring 4 

W 917 Wien 17., Hernals 24 

W 918 Wien 18., Währing 10 

W 919 Wien 19., Döbling 25 

W 920 Wien 20., Brigittenau 1 

W 921 Wien 21., Floridsdorf 3 

W 922 Wien 22., Donaustadt 10 

W 923 Wien 23., Liesing 3 

Ö gesamt  459 
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Frage 5: Wie hoch war die Gesamtzahl der Anträge auf Wahlarztkostenrefundierung aus 

dem Bereich der Kinder- und Jugendheilkunde bei den einzelnen 

Krankenversicherungsträgern zwischen 2013 und 2023, sowie bisher im Jahr 2024? Bitte um 

Aufschlüsselung nach Jahr. 

ÖGK: Die Zahlen der ÖGK können der folgenden Tabelle entnommen werden. Die Daten 

stellen die Anzahl der angewiesenen Fälle der Kostenerstattung bzw. Kostenbezuschussung 

bei Wahlärzten bzw. Wahlärztinnen dar. Umfassende Zahlen, die auch die Ablehnungen 

umfassen, stehen in diesem Detaillierungsgrad nicht zur Verfügung. 

Jahr Anzahl 

2013 157.884 

2014 161.366 

2015 189.891 

2016 201.995 

2017 225.649 

2018 260.450 

2019 287.121 

2020 278.717 

2021 311.421 

2022 363.201 

2023 400.594 

2024/Jän.-Sept. 356.503 

 

SVS: 

Jahr GSVG BSVG SVS 

2017 25.439 4.449  

2018 29.087 4.113  

2019 32.292 5.676  

2020   37.288 

2021   37.784 

2022   44.468 

2023   51.537 
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Eine Auswertung für den Zeitraum von 2013 bis 2016 ist in der kurzen zur Verfügung stehenden Zeit 

nicht möglich. Für das Jahr 2024 liegen noch keine aussagekräftigen Daten vor. 

BVAEB: 

Jahr Anträge 

2015* 36.346 

2016* 39.716 

2017* 44.639 

2018* 48.619 

2019* 55.183 

2020* 57.669 

2021 65.094 

2022 72.414 

2023 87.616 

2024/1-10 86.905 

* Daten aus dem Bereich der Kostenerstattung stehen erst ab 2015 in auswertbarer Form zur Verfügung. Da 

es erst seit 2021 ein gemeinsames Abrechnungssystem gibt, konnten für die Jahre 2015 bis 2020 ausschließlich 

Kostenerstattungen aus dem Rechenkreis Öffentlich Bediensteter berücksichtigt werden. 

Frage 6: Wie hoch war die Gesamtsumme der Wahlarztkostenrefundierungen aus dem 

Bereich der Kinder- und Jugendheilkunde bei den einzelnen Krankenversicherungsträgern 

zwischen 2013 und 2023, sowie bisher im Jahr 2024? Bitte um Aufschlüsselung nach Jahr. 

Allgemein ist anzumerken, dass aufgrund der gesetzlichen Bestimmungen den Versicherten 

bei Inanspruchnahme eines Wahlarztes bzw. einer Wahlärztin beispielsweise bei der ÖGK 

eine Kostenerstattung in Höhe von 80 % jenes Betrages gebührt, der bei Inanspruchnahme 

eines entsprechenden Vertragspartners bzw. einer entsprechenden Vertragspartnerin 

aufzuwenden gewesen wäre. Wahlärzte bzw. Wahlärztinnen können die Höhe ihrer 

Honorare jedoch frei bestimmen und sind diesbezüglich an keine Vorgaben gebunden. 

Weiters enthalten Honorarnoten von Wahlärzten bzw. Wahlärztinnen oftmals Leistungen, 

die nicht in die Leistungszuständigkeit der gesetzlichen Krankenversicherung fallen und 

daher nicht erstattet werden können. 
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ÖGK: 

Jahr Erstattungsbetrag 

2013 € 4.254.252,93 

2014 € 4.453.128,44 

2015 € 5.194.079,62 

2016 € 5.579.079,81 

2017 € 6.279.890,97 

2018 € 7.049.692,87 

2019 € 7.898.745,99 

2020 € 8.412,980,30 

2021 € 9.606.801,59 

2022 € 10.948.996,02 

2023 € 12.819.899,50 

2024/Jän.-Sept. € 12.334.755,51 

Gesamt € 94.823.303,55 

 

SVS: 

Eine Auswertung für den Zeitraum von 2013 bis 2016 ist in der kurzen zur Verfügung stehenden Zeit 

nicht möglich. Für das Jahr 2024 liegen noch keine aussagekräftigen Daten vor. 

  

Jahr Erstattungsbetrag GSVG Erstattungsbetrag BSVG Erstattungsbetrag SVS 

2017 € 1.039.389,21 € 133.427,53  

2018 € 1.210.700,63 € 121.201,90  

2019 € 1.367.256,87 € 179.051,38  

2020   € 1.583.432,35 

2021   € 1.667.828,93 

2022   € 1.993.994,46 

2023   € 2.406.501,05 
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BVAEB: 

Jahr Erstattungsbetrag 

2015* € 1.775.172  

2016* € 1.971.442 

2017* € 2.281.944 

2018* € 2.480.520 

2019*  € 2.768.622 

2020* € 2.896.011 

2021 € 3.154.803 

2022 € 3.444.429 

2023 € 4.286.072 

2024/Jän.-Okt. € 4.321.419 

*Daten aus dem Bereich der Kostenerstattung stehen erst ab 2015 in auswertbarer Form zur Verfügung. Da 

es erst seit 2021 ein gemeinsames Abrechnungssystem gibt, konnten für die Jahre 2015 bis 2020 ausschließlich 

Kostenerstattungen aus dem Rechenkreis Öffentlich Bediensteter berücksichtigt werden. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Johannes Rauch 
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